Antworten 

zum Fragebogen der Kirchenzeitung für das Erzbistum Paderborn Der Dom

1. Wo möchten Sie gerne leben?

Wo meine Fähigkeiten sich als nützlich erweisen können.

2. Was wäre Ihr Traumberuf?

Ich kann mir keinen Beruf vorstellen, der das Leben eines Menschen besser ausfüllt, als Priester zu sein. Es ist aber eigentlich kein Beruf, sondern eine Berufung.

3. Wer ist Ihr Lieblingsschriftsteller? 

Vergil.

4. Wer ist Ihr Lieblingskomponist?
Johann Sebastian Bach.

5. Was ist Ihre Leibspeise?

Ein guter Risotto.

6. Welche Ihrer Vorzüge werden verkannt? 

Ich muss feststellen, dass ich gewöhnlich überschätzt werde.

7. Welches sind Ihre verborgenen Schwächen?

Die Sorgen im Dienstbereich nicht loszulassen, wenn ich den Arbeitsplatz verlasse.

8. Was ist Ihre größte Hoffnung?

In dieser Zeit, dass alle Menschen Christus kennen - nach dieser Zeit das ewige Leben.

9. Wovor haben Sie am meisten Angst? 

Vor meinem Kleinmut.

10. Was macht für Sie einen Christen aus?

Der lebendige Glaube an Jesus Christus, den Gottessohn.

11. Was bereitet Ihnen am Glauben Freude?

Die große innere Kraft und Freiheit, die er verleiht, und die unerwartete, aber immer wieder zu erfahrende Fruchtbarkeit, die aus ihm erwächst.

12. Welche Vorbilder haben Sie im Glauben?

Meine Eltern und viele ganz einfache Männer und Frauen, denen ich in meinem Leben begegnet bin.

13. Welchen Heiligen bewundern Sie am meisten?

Die Märtyrer. Aber nicht weniger die Ordensgründerinnen und -gründer: bei niemand sonst hat es durch die Jahrhunderte und in allen Teilen der Welt so viele Menschen gegeben, die es übernommen haben, ihr ganzes Leben nach den von jenen entworfenen Regeln auszurichten.

14. Wie lautet Ihre liebste Bibelstelle?

Die Bibelstellen, die mir lieb sind, sind zahlreich. Lassen Sie mich diese eine nennen: „Gott, der sprach: Aus Finsternis soll Licht aufleuchten!, er ist in unseren Herzen aufgeleuchtet, damit wir erleuchtet werden zur Erkenntnis des göttlichen Glanzes auf dem Antlitz Christi“ (2 Kor 4, 6). Ein Anklang daran findet sich in meinem Wappenspruch: „Gott ist der Herr, sein Licht ist uns aufgeleuchtet“ (Ps 118, 27).

15. Worin sehen Sie den Sinn des Lebens?

Im Dienen.

